
mittelſcheine iſt nur zum Schaden der betreffenden Haus
Halle und Umgebung ſie per grünen gelben und weißen Lebens

Hante den 4 Oktober 1916

Muſterungen Wehrpflichtiger
Vom 6 Oktober d J ab werden im Stadtkreiſe Halle

gemuſtert bezw erneut gemuſtert
1 die Landſturmpflichtigen des Geburtsjahrgangs 1898
2 alle am 8 September 1870 und ſpäter geborenen Wehr

pflichtigen auf Grund des Geſetzes vom 4 Septbr 1915
früher dauernd Untauglichen ſoweit ſie bisher noch

nicht gemuſtert worden ſind
die bei früheren Muſterungen als zeitig garniſon oder
arbeitsverwendungsfähig oder garniſon und arbeits
verwendungs un fähig befundenen ſowie alle wegen
körperlicher Fehler zurückgeſtellten Wehrpflichtigen

Muſterungslokal iſt der Ausſchank der Halleſchen Aktien
Vierbrauerei Deſſauer Straße 1 hierſelbſt

Die Beorderungen erfolgen mittels be
ſonderer Geſtellungsbefehle die durch die
Poſt zugeſtellt werden

Bei Behinderung am Erſcheinen im Muſterungs
termine durch Krankheit iſt ein ärztliches polizeilich be
glaubigtes Zeugnis einzureichen

Die Stellungspflichtigen haben ſich in nüchternem Zu
ſtande und rein gewaſchen im Muſterungsraume einzufinden

Wer der Aufforderung zur Stellung nicht pünktlich
Folge leiſtet oder bei Aufrufung ſeines Namens im
Muſterungsraume nicht anweſend iſt hat Veſtrafung bezw
die geſetzlichen Zwangsmittel zu gewärtigen

Halle den 3 Oktober 1916
Der Zivilvorſitzende der Erſatz kommiſſion

der Stadt Halle

Entlaſſungs Zurückſtellungs Verſetzungs
und Arlaubsgeſuche

Bekanntmachung

Es wird erneut darauf hingewieſen daß Entlaſſungs Zurück
ſtellungs Verſetzungs und Urlaubsgeſuche auf Grund häuslicher
und gewerblicher Verhältniſſe für Mannſchaften des Heeres und
der Marine nur an den Zivilvorſitzenden der zuſtändigen Erſatz
kommiſſion den Landrat bezw Oberbürgermeiſter in den Stadt
kreiſen zu richten ſind

Die vielfach verbreitete Meinung daß ſolche Geſuche wirk
ſamer und ſchneller ihr Ziel erreichen wenn ſie unmittelbar an
das Kriegsminiſterium an das Reichsmarineamt an die ſtellver
tretenden Generalkommandos oder an die Truppenteile uſw ge
richtet werden iſt irrig da ſie von dort erſt dem Zivilvorſitzenden
der Erſatzkommiſſion zugefertigt werden müſſen

Geſuche um Entlaſſung haben was beſonders hervorgehoben
wird nur ausnahmsweiſe im Falle eines dringenden Notſtandes
Ausſicht auf Berückſichtigung

Salle a den 3 Oktober 1916
Der Magiſtrat

Marqgarineverkauf
Bekanntmachung

Am Donnerstag den 5 Oktober 1916 wird auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe Marga
rine verkauft und zwar

vormittags von 12 Uhr auf die Nummern 33 001 36 000
nachmittags von 6 Uhr auf die Nummern 36 001 39 000

der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Houshaltes
entfällt 6 Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Halle am 4 Oktober 1916

Der Magiſtrat

Ausgabe neuer Lebensmittelſcheine
Bekanntmachung

Am Montag den 9 Oktober 1916 tritt die zweite Aus
gabe der Lebensmittelſcheine in Wirkſamkeit Die Ausgabe
der neuen Lebensmittelſcheine erſolgt gegen Vorlegung der
alten Lebensmittelſcheine in den zuſtändigen Brotmarken
ausgabeſtellen nach folgendem Verteilungsplane

Die neuen Lebensmittelſcheine werden ausgegeben an
die Haushaltungen deren Namen auf die Anfangsbuchſtaben

A bis H lauten am Donnerstag den 5 Oktober 1916
I bis R lauten am Freitag den 6 Oktober 1916
S bis Z lauten am Sonnabend den 7 Oktober 1916

Dieſe Abholungstermine ſind unbedingt einzuhalten
Kerſpätete oder verſäumte Abholung der neuen Lebens

Bruno Freytag Halle a S

mittelſcheine gelten nach dem 9 Oktober 1916 nur noch für
den ſtädtiſchen Margarine und Elterverkauf inſofern ihre
Nummern bei der gegenwärtigen Verkaufsperiode noch nicht
berückſichtigt worden ſind Es wird ſich dabei nur um einige
tauſend höhere Nummern handeln Sobald auf alle dieſe
die Ware beim diesmaligen ſtädtiſchen Margarine und
Eierverkaufe entnommen worden iſt gelten die Lebens
mittelſcheine der zweiten Ausgabe in vollem Umfange Für
die eintragungspflichtigen Käufe im Kleinhandel gelten die
neuen Lebensmittelſcheine vom 9 Oktober 1916 ab unbe
ſchränkt Die Kleinhändler dürfen alſo von dieſem Tage ab
Eintragungen nur in den neuen Scheinen vornehmen

Halle den 4 Oktober 1916 Der Magiſtrat

e e e e
Es gilt

Zur fünften Kriegsanleihe
Michel mach die Hände auf
Kraft gilt es zu ſtraffen
Kaiſer Rerch und Hindenburg
Brauchen neue Waffen

Willſt du daß du nimmermehr
Wirſt dem Feind erliegen
Gib dein Geld dem Vaterland
Und du wirſt auch ſiegen

Siehſt du nicht die Feindesmacht
Die dich tief will ſtürzen
Raff dich auf mit deinem Geld
s gilt den Krieg verkürzen

England lauert ſcheel darauf
Mit erkauften Seelen
Was es wenn s bleibt unbeſiegt
Michel dir kann ſtehlen

Wahre mit den Helden drauß
Kampfgemut im Felde
Unſren heil gen Boden wahr
Mit dem Schwert und Gelde

Michel mach die Augen auf
Sieh ſcharf in die Ferne
Strahlt dort nicht des Friedens Bild
Darum gtb gib gerne

Zeige was wie einſt auch heut
Deutſche Art geblieben
Hol dein Geld das du erſpart
Waffen gilt s zu ſchmieden

Waffen gen die Uebermacht
Die dich will bezwingen
Michel mach die Hände auf
Sieg gilt s zu erringen

Halle 4 Oktober 1916 Heinrich Jrſchlinger

Deutſcher Reis
Dieſen Namen verdient die Hirſe welche berufen iſt den aus

ländiſchen Reis in weitem Maße zu erſetzen Jn richtiger Zube
reitung ſchmeckt ſie ebenſo gut wie Reis am Nährwert übertrifft
ſie ihn bei weitem Hirſe enthält geſchält

Eiweiß 11,3 v 5S Reis nur 8,0Fett u e 36 1,0Nährfalse 23 v 1,0Kohlehydrate 6733 u u 76,5Waſſer 11 8 158,0Dem Ueberſchuß an Kohlehydraten im Reis ſteht der viel
wertvollere Mehrgehalt der Hirſe an Eiweiß Fett und Nährſalzen
gegenüber während zugleich ihr Waſſergehalt geringer iſt Alles
in allem iſt ſie alſo ein wertvolleres Nahrungsmittel als Reis
und ebenſo leicht verdaulich Hirſe ſollte deshalb in Zukunft wieder
viel mehr angebaut werden und wieder wie bei unſeren Voreltern
zu Ehren kommen Dann können wir auf Reis gut verzichten

Hirſe kann in der Küche zu allen Zwecken wie Reis verwendet
werden Jhren ſchwach bitterlichen Beigeſchmack entfernt man
durch ſchnelles Abbrühen Jn Waſſer gekocht quillt ſie raſch und
ausgiebig und behält ihre körnige Form was vielen angenehm iſt
Milch dagegen wirkt verhärtend auf Hirſe Sie quillt darin ſchwer
auf wie übrigens auch Reis und ſollte deshalb ſtets in Waſſer
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halb weich gekocht werden ehe man Milch zuſetzt Zudem iſt Hirſe
außerordentlich ergiebig für 4 Perſonen ergibt ein Viertelpfund
jetziger Preis 10 Pfg eine dicke Suppe ein halbes Pfund mit
einem Pfund Aepfel ein Gericht das Apfelreis an Wohlgeſchmack
vielleicht übertrifft

Der hohe Eiweißaehalt der Hirſe wacht ſie für fleiſchloſe Mah
zeiten hervorragend geeignet Verſäume keine Hansfrau die ſich
ſeit kurzem wieder zuweilen bietende Gelegenheit Hirſe für 40
Pfennig das Pfund zu kaufen

Wie uns mitgeteilt wird geben die Blätter der
Roterüben wenn ſie wie Spinat zubereitet werden ein
vorzügliches und wohlſchmeckendes Gemüſe
Sie verlieren beim Kochen die rote Farbe und werden grün
wie gekochter Spinat

Die Sauerkrautvpreife
Berlin 4 Oktober Unklarheiten iiber die Preisregelung ver

anlaſſen die Kriegsgeſellſchaft für Sauerkraut in Verlin nochmals
darauf hinzuweiſen daß die durch die Bekanntmachung vom 13
September vorgeſchriebenen Preiſe nur eine Höchſtgrenze hilden
die nicht überſchritten werden darf Es bleibt den Fabriken ſelhſt
verſtändlich unbenommen Sauerkraut billiger als zu 11 Mark den
Zentner abzugeben Verträge die unter dem Höchſtpreiſe ahge
ſchloſſen ſind müſſen daher unbedingt erfüllt werden
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Mehr Fleiſch für Gaſtwirte
Eine Eingabe des Hotelbeſitzervereins

Aus Kreiſen des Jnternationalen Hotelbeſitzervereins
wird aus Berlin berichtet

Die Reichsfleiſchkarte die eine einhertliche Regelung
des Fleiſchverbrauchs in ganz Deutſchland gebracht hat führt
namentlich für den Betrieb der Gaſtwirtſchaften und Hotels
anz erhebliche Veränderungen ein Die 250 Gramm die

jedem Deutſchen über 6 Jahre für die nächſten vier Wochen
wöchentlich zugewieſen werden ſollen bedeuten nicht die ihm
zuteil werdende Menge an Speiſe ſondern nur die auf ihn
entfallende Menge des Rohmaterials an Fleiſch Die Zu
bereitung nimmt dem Fleiſche einen recht erheblichen Teil
des Gewichts Außerdem muß man bedenken daß bei den
zugewieſenen 250 Gramm die eingewachſenen Knochen
Sehnen und das Fett mitgewogen werden die bei der Her
richtung meiſt herausgenommen werden Nach einer Auf
ſtellung die von Fachleuten erprobt wurde iſt der Gewichts
verluſt ſo groß daß bei Roſtbraten Lendenbraten Schnitzel
Roſtbeaf ohne Knochen nur 60 Gramm fertig zubereitete
Speiſe herauskommen Bei gekochtem Rind Kalb und
Schweinefleiſch ohne Knochen iſt der Gewichtsverluſt noch
größer dort beträgt das Gewicht der Speiſe nur 45 50
Gramm 100 Gramm rohes Hackfleiſch ergeben 65 Gramm
fertiger Speiſe Je 100 Gramm Rinder Schweine und
Hammelbraten ohne Knochen wiegen nach der Fertigſtellung
nur 45 50 Gramm Bet kaltem Braten gekochtem Schinken
und gekochter Räucherzunge ohne Knochen beträgt der Unter
ſchied bei 100 Gramm etwa die Hälfte Man kann über
haupt rechnen daß 40 50 v H des Gewichts verloren gehen
Dem Gaſte können demnach an jedem der fünf Fleiſchtage
nur ungefähr 20 25 Gramm verabreicht werden

Die Hotelinhaber ſind dadurch vor eine ſchwierige Auf
gabe geſtellt denn von dieſer vorgeſchriebenen Gewicht
menge kann ein Gaſt wohl kaum ſatt werden ſie ſind alſe
genötigt von dem wenigen jetzt noch markenfreien Fleiſch
Gänſe Haſen und jagdbares Geflügel ſoviel als möglich

zu den ſtaatlich bewilligten Anteilen hinzuzufügen Da
durch entſteht die Gefahr daß von dieſen Betrieben ſoviel
als möglich von den genannten Waren aufgekauft und da
durch die Prerſe trotz aller Höchſtpreiſe heraufgeſchraubl
werden

Aus den Kreiſen ſeiner Mitglieder hat nun der Jnter
nationale Hotelbefitzerverein eine Anregung erhalten der er
in einer Eingabe an das Kriegsernährungsamt gefolgt iſt
Er ſchlägt vor daß zum Ausgleiche der in den Hotels und
Gaſtwirtſchaften unvermeidlichen Speiſeverluſte und in An
betracht der beſonderen Erforderniſſe der Saſthauskoſt erne
angemeſſene Erhöhung der für die Hotelbetriebe vorge
ſchriebenen Fleiſchmenge gewährt werden möge Es wir
vorgeſchlagen die den Hotels nach Ausweis auswärtige
Fleiſchmarken zuſtehende Menge zu verdoppeln Da
durch würden ſie wenigſtens in die Lage verſetzt auch für
auswärtige Gäſte einigermaßen ausreichende Fleiſchgericht
herzuſtellen Das Vereinspräſidium hat beim Kriegs
ernährungsamte beantragt

Die zuſtändige Reichsbehörde wolle auf Grund des S
der Fleiſchverordnung die Landeszentralbehörden und Kom
munalverbände ermächtigen die Zuteilung von Fleiſch ar
Hotels und Gaſtwirtſchaften in der Weiſe zu regeln daß der
Betrieben gegen Ablieferung von auswärtigen Fleiſchmarken
d h ſolchen die einen Aufdruck irgend eines anderer
deutſchen Ortes oder Kreiſes haben eine Wochenmenge vor
500 Gramm zuerkannt wird Für ortsanſäſſige Gäſte bleib
die vorgeſchriebene Höchſtmenge von 250 Gramm beſtehen
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Der der Stadt Kaſſel hat in einem im gleichen
Sinne geſtellten Antrage die den Kaſſeler Hotels und Gaſt

zugewieſene Fleiſchmenge auf etwa 5 v H des
ſtädtiſchen Verbrauchs berechnet Sie wird jetzt nach Ein
führung der Reichsfleiſchkarte nur noch 1 v H betragen bei
der vorgeſchlagenen Regelung alſo nur 2 v H ausmachen
Jn Orten mit weniger ſtarkem Fremdenverkehr würde der
Anteil der Gaſtwirtſchaften noch geringer ſein Es ſei alſo
nicht r befürchten daß dadurch die Verſorgung der übrigenBevölkerung merkbar verſchlechtert werde Dagegen würde
dem Hotel und Gaſtwirtsgewerbe ermöglicht ſeine Betriebe
fortzuführen

Umſteigen am Mühlweg
Auf ein in der Saale Zeitung erſchienenes Eingeſandt gibtheute die Städtiſche Straßenbahn folgende allgemein

intereſſierende Darlegungen
Dem Verfaſſer obigen Eingeſandts vom 29 September möchten

wir erwidern daß der frühere Betrieb mit der gegenſeitigen
Wartepflicht der Wagen am Weißbierſalen unter keinen Um
ſtänden wieder hergeſtellt werden kann Wie der Einſender ſelbſt
anerkennt iſt durch den Wegfall dieſer überall als läſtig
emnpfundenen Wartepflicht der Wagen an der Kreu
zungsſtelle der Linien A und B ein beſſerer und ſchnellerer Be
trieb beider Linien erzielt worden Die Befolgung des Vorſchlags
des Einſenders die Abfahrtszeiten ſo zu verſchieben daß die
Wagen der beiden Linien zu gleicher Zeit am Weißbierſalon ein
treffen würde ohne Wiedereinführung der ſtörenden Warte
pflicht nur zu einer Verſchlechterung der Anſchlußver
hältniſſe führen Der ſchwankende Verkehr und die durch die ein
oleiſigen Strecken verurſachten Verzögerungen machen wie die Er
fahrungen bei dem früheren auf gleichzeitiges Eintreffen der
Wagen abgeſtellten Fahrplan gezeigt haben ein gleichzeitiges
Winireiſen der Wagen an den Kreuzungsſtellen zu den Aus
nahmenDie Folge des vom Einſender gewünſchten Fahrplans wäre
alſo eine außerordentlich ſchwankende Wartezeit für die Um
ſteigenden ſie könnte für den einen Teil der Umſteigenden ſehr
kurz für den anderen Teil dafür aber ſehr lang ſein unter
Umſtänden bis annähernd 6 Minuten Die jetzige Regelung
ſieht eine gleichmäßige Wartezeit von etwa 3 Minuten vor wird
alſo allen Teilen möglichſt gleichmäßig gerecht

Erſt wenn beide Linien voll doppelgleifig
ausgebaut ſein werden was nach Beendigung des
Krieges die nächſte Aufgabe der Verwaltung iſt werden ſich auch
die dem jetzigen Betriebe anhaftenden Mängel beſeitigen laſſen

Friedrich Wilhelm Langebartels
der verdiente Direktor des hieſigen Königlichen Gefängniſſes
am Kirchtor iſt mit Ende des vergangenen Monats nach
mehr als 56 jähriger Dienſtzeit in den Ruheſtand getreten
An ſeinem letzten Dienſttage überreichte ihm der Herr Re
gierungspräſident von Gersdorf in Gegenwart der Ober
und Mittelbeamten der von ihm durch 19 Jahre geleiteten
Anſtalt und im Beiſein des Herrn Regierungsrates von
Sydow unter überaus anerkennenden Worten den vom

verliehenen Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit der
Schleffe

Herr Langebartels iſt als Sohn eines Beamten in
einem kleinen hannöverſchen Orte am 19 Februar 1844 ge
boren er trat nach Beſuch einer höheren Schule bis Ober
ſekunda in einem Artillerie Regiment in Hannover ein
Kämpfte er im Feldzug 1566 in der Schlacht bei Lengenſalza
als Hannoveraner gegen Preußen ſo gehörte er im Kriege
1870/71 nachdem er bereits die Oberfeuerwerkerſchule in
Berlin beſucht hatte zur en in Schleswig
Später Lehrer an der Oberfeuerwerkerſchule in der er in
Mathematik und Planzeichnen unterrichtete trat er um
1875 mit den beſten Ausſichten in die preußiſche Straf
anſtaltsverwaltung ein Der Minſterialdezernent Geheim
rat Jlling ſchickte den geiſtig regſamen praktiſch veranlagten
ſtrebſamen und ausdauernden Mann von Luckau nach
Rendsburg zu dem damaligen Direktor Karl Krohne
der nachher als Miniſterialdezernent und Reformator un
ſeres proußiſchen Gefängnisweſens bekannt geworden iſt
Das war die Zeit da man in der WUeberzeugung daß die
Einzelhaft die beſtmöglichſte Art des Strafvollzugs ſei da
ran ging wit Benützung des Gefangenen ſelbſt die alten
Strafhäuſer umzubanen und neue Zellenanſtalten zu er
richten da die Beköſtigung der Gefangenen zur Erhaltung
ihrer Gefundheit und Arbettsfähigkeit in neue Bahnen ge
lenkt wrrde und da man begann in dem Arbeit sbetrieb
des Strafhauſes die Arbeit für den freien Unternehmer
möglichſt auszuſchalten und die körperliche und geiſtige Kraft
er Gefanoenen dem Staate unmittelbar nutzbar zu machen
Mit Krohne richtete Langebartels damals das erſte neue
Jellengefängnis in Kaſſel Wehlheiden ein und wurde bald
danach Vorſteher der Strafanſtalt in Ziegenhain Jm April
1884 zum Direktor der Steafanſtalt in Wartenburg in Oſt
preußen berufen ſpäter an das Strafgefängnis in Kottbus
verſetzt wurde Herr Langebartels am 1 Oktober 1897 mit
der Leitung der hieſigen Steafanſtalt betraut Unter ihm
wurde aus dem alten nach Anburnſchem Syſtem 1837 bis
1841 gebauten Männerzuchthaus durch inneren Ausbau und
Schaffung von Einzelzellzn nachdem die Zuchthaus
gefangenen 1500 in andere Anſtalten abgeſchoben waren das
jetzige Strafgefängnis das Männer und Frauen beherbergt
und mit einer Unterſuchungsſtation für geiſteskranke Per
brecher verbunden iſt

Jn rorbildlicher Gewiſſenhaftigkeit und nie erlahmen
der Arbeitsfreudigkeit wiederholt ſo zuletzt bei ſeiner
50 fJährigen Dienſtjubelfeier ausgezeichnet gelegentlich noch
mit der Leitung anderer Strafanſtalten Anrath und Bran
denburg beauftragt wurde er bis zuletzt den vielfachen
Plichten gerecht die ein Gefängnis mit der fortwährend
wechſelnden Boelegſchaft von 600 und mehr Köpfen nicht zu
letzt an den Direktor ſtellt Aber wenn er früher an an
derem Ort z B auch der Kriegervereinsſache hervorragend
gedient und in der Lage Echolung und Ecrfriſchung für die
ſchwere Arbeit hinter den Mau rn gefunden hatte ſo nahm
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Echtes WUaunger Sals exietiert nicht
Man meſde die Nachahmungen1918 Deruch 9906

ihn hier der Dienſt völlig in Anſpruch und zwar um ſo viel
mehr als es ja auch noch galt für die Gefangenen
fürſorge die nicht nur eine Angelegenheit des Mitleids
iſt ſondern tief hineingceife in die Zuſammenhänge des Vol
kes die nötige Muße zu finden So hat er der Gefängnis
geſellſchaft für die Provinz Sachſen und das Herzogtum
Anhalt bis ror wenigen Monaten als Schatzmeiſter gedient
und an ſeinem Teil ihr zu ihrem Mittel und Quollpunkt in
Karlſtraße 19 verholfen Seine weiſe und zähe Mitarbeit
hat auch hier die verdiente Anerkennung gefunden wie ihn
die Geſellſchaft auf ihrer letzten Jahresverſammlung im ver
gangenen Juni zu ihrem Ehrenmitglied ernannt hat ſo hat
ihn der Herzog von Anhalt bei ſeinem Eintritt in den Ruhe
tand durch Verlethung der Ritterinſignien I Klaſſe ſeines

Albrecht des Bären mit der Krone ausge
zeichnet

Möge es Herrn Langebacrtels vergönnt ſein den Abend
ſeines Lebens in noch langen Jahren im Kreiſe ſeiner Familie im wohlverdienten Ruheſtand zu verleben N

Frachtermäßigung für die von den Ruſſen beſetzt geweſenen
Gebietsteile Oſtpreußens

Ueber die Einſchränkungen welche der Ausnahmetarif 2r
nach ſeiner Ausgabe vom Auguſt 1916 erfährt beſteht beim Publi
kum vielfach Unkenntnis und Ungewißheit Wir weiſen daher
auf folgendes hin

a Für Bauartikel wird die Frachtermäßigung von 50
Prozent vom 31 Oktober 1916 im allgemeinen aufgehoben Nur
ſür Bauholz Hintermauerungsſteine Dachſteine Dachziegel Kalk
gebrannt und gelöſcht ſowie für Mörtelmiſchungen aller Art wird
ſie weiter gewährt und zwar bis zum 31 Dezember 1918

b Für Saatgut Düngemittel und Futtermittel wie im Aus
nahmetarif angegeben wird die Frachtermäßigung noch gewährt
bis zum 31 Mai 1917

c Für lebende Tiere bleibt die Frachtermäßigung bis auf
weiteres beſtehen

d Für alle anderen Güter des Ausnahmetarifs wird die
Ermäßigung vom 31 Oktober 1916 ab aufgehoben

Für ſämtliche Bauſtoffe iſt die Gewährung der Er
mäbigung vom 1 Oktober 1916 ab an die Vorlage einer Be
ſcheinigung des zuſtändigen Bauheratungsamts gebunden daß
die Sendung zu Wiederherſtellungsarbeiten im Geltungsbereiche
des Ausnahmetarifs beſtimmt iſt Die ermäßigte Fracht wird
ſogleich bei der Abfertigung berechnet wenn dieſe Beſcheinigung
bei der Aufgabe der Sendung beigebracht wird Sie wird ferner
auf Antrag dem Empfänger im Erſtattungswege gewährt wenn
der Antrag binnen einer Friſt von 6 Monaten nach Ankunſt der
Sendung auf der Beſtimmungsſtation unter Vorlage einer Be

n des zuſtändigen Bauberatungsamts bei der der Emp
angsſtation vorgeſetzten Eiſenbahnverwaltung geſtellt wird Bei

Sendungen von Bahnen die dem Ausnahmetarif nicht beigetreten
ſind oder im Durchgang über ſolche Bahnen ſowie bei Sendungen
mit direkter Frachtberechnung aus dem Ausland kann de Er
mäßigung nur im Erſtattungswege gewährt werden Die Einzel
heiten ſind aus dem Tarif zu erſehen der zum Preiſe von 5 Pf
für das Stück durch die Güterabfertigungen bezogen werden kann

Apollotheater
Das Tegernſeer Bauerntheater unter der Leitung der

Frau Anna Dengg iſt recht rührig Jeden Ta
aus dem reichen Repertoire bayeriſcher Volksſtücke ein
anderes Stück Die Stücke mögen ja qualitativ verſchieden
ſein ſie nennen ſich ja auch beſcheiden ſchlicht Volksſtücke
und erheben keinen anderen Anſpruch als zu unterhalten
und lachen zu machen Und wirklich man unterhält ſich gut
dafür ſorgen die Darſteller mit ihrem ungekünſtelten flotten
rolkstümlich guten Spiele Dienstag abend wurde Jäger
blut gegeben ein Vokksſtück von Benno Rauchenegger das
ſehr ſehr oft das Rampenlicht geſehen hat aber trotzdem
nichts von ſeiner urſprünglichen Friſche eingebüßt hat Da
z hat allerdings die Spielkunſt in hohem Maße beigetragen

ertl Schultes in deſſen Händen auch die Spielleitung
lag gab den Forſtwart Niederacher mit der ganzen geſunden
Kernigkeit eines alten Jagers aus den bayeriſchen Bergen
Auch Marie Vollehalz ſeine Frau Thereſe wußte das
rührend Fraulich Mütterliche ihrer Rolle gut zu betonen
und ſchuf eine ſympathiſche würdige Geſtalt Edi ä tz als
des Forſtwarts Sohn Learl und Anna Den gg als Lont
waren friſch geſunde Bergeskinder humorvoll und ein
bißchen fentimental Für Heiterkeit ſorgte beſonders Hans
Schenk der lateiniſche Dorfbader Auch Fridl Schmid
als alte Wab n und Sepp Koſt als ihr Sohn Hias ſeien
erwähnt Nach dem erſten Akte trug Hans Kull mann
auf der Schlagzither Lieder vor die vielen Anklang fanden
Der Betfall des Publikums das leider nicht ſo zahlreich er
ſchienen war als es Darſteller und Stück verdienten war
warm

Paſtor D Hagemeyer der ſeit April d Js in Lomza als
Gouvernementspfarrer tätig iſt wird während ſeines Heimats
urlaubes am kommenden Sonntag den 8 Oktober um 10 Uhr in
der Stephanuskirche predigen Abends um 8 Uhr findet
eine Verſammlung der Kriegerfrauen der beiden Stephanusbe
zirke im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 t in der Paſtor
Hagemeyer aus ſeiner Tätigkeit erzählen wird Vorträge und
Lieder werden den Abend verſchönen

Beförderung Der Gefreite Guſtav Liebau in einem Feld
artillerie Regiment iſt auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze zum
Unteroffizier befordert worden

Zur Feier des 25jährigen Beſtehens der Firma Haring und
Strache verſammelten ſich Angeſtellte und Arbeiter in den Ge
ſchäftsräumen der Firma in der Magdeburger Straße um ihren
Prinzipalen ihren Glückwunſch zu die Tage unter Ueberreichung
eines von Herrn Kunſtmaler Max P Jentſch gefertigten Gedenk
blattes nebſt Adreſſe zu überbringen Groß war die Zahl der
mit der Firma ſeit einer langen Reihe von Jahren in Verbindung
ſtehenden Geſchäftsfreunden die es ſich nicht hatten nehmen laſſen
neben herrlichen Blumenſpenden ihre Wünſche für ein weiteres
Wohlergehen auszuſprechen Am Abend vereinigten ſich die Jn
haber nebſt Verwandten und Familien mit Freunden des Hauſes
und die Angeſtellten mit Angehörigen zu einem gemütlichen Zu
ſammenſein im Gaſthaus Rotes Roß Die Feſtlichkeit gab Zeug

bringt es

und der Arbeiter K Schnabel konnten wie der eine Jnhaber in
ſeiner Anſprache hervorhob an dieſem Tage eine
25jährige Tätigkeit bei der Firma zurückblicken zwei
anderen Herren auch bereits 18 Jahre ſeit ihrem Eintritt in die
Firma vergangen ſind Die Firma ehrte die Treue der Jubilare
durch Ueberreichung von goldenen Uhren und einem r
und bedachte auch ſonſt die Beamten und Arbeiter mit e
ſchenken Der Mitinhaber der Firma Herr Julius Strache iſt
bereits 32 Jahre Abonnent der Saale Zeitung

Ueber den Reichshof ſchreibt man uns Die mit ſo großem
Beifall vom Publikum aufgenommenen Sondertage ren an
dem zugunſten der Flotte am vergangenen Sonntag en
ſünſten Tage eine beachtenswerte Erweiterung dadurch daß auch
die oberen Räumlichkeiten in den Dienſt der guten geſtellt
waren Gerade der Saal mit ſeinen Rebenräumen o
außerordentlich gut zur Abhaltung bunter Kleinkunſtabende Der
lebhafte Andrang zu dieſen Darbietungen welche Räume bis
auf den letzten Platz füllten wird der Leitung des beliehten Lo
kales den Beweis erbracht haben daß die Veranſtaltung der
artiger Abende vom Publikum gewünſcht wird und des öfteren
Gelegenheit geboten werden ſollte die beliebten halliſchen Künſt
ler Kühns Gagelmann Brohs und Schreiber im Reichshof zubören Es mag erwähnt werden daß im a ein Herrentrio
im Reichskeller mit ſeiner wuchtigen altdeutſchen Trinkſtubenein

uns ein gutgeſchultes Damentrio allabendlich Konzerte veran
talten

Von Dr Krauſes höherer Lehranſtalt hier beſtanden ſeit
Oſtern 1916 folgende Schüler und Schülerinnen die nachbenannte
Prüfung Frl Magdalene Döring Frl Leonore Zweig Frl Elſe
Mallow ferner Ernſt Neubauer und Vizefeldwebel Weinreich die
Reifeprüfung des Realgymnaſiums Walter Schulze Leutnant
Purſche Vizefeldwebel Lange und Fahnenjunker Heyngmann die
Reifeprüfung am Gymnaſium Frl Mathilde Fleck und Frl Anne
liſe Heinrici die Prüfung zum Eintritt in die Oberſekunda der
Studienanſtalt Leutnant Willigmann die Primareife und
Fähnrichprüfung Fahnenjunker Unteroffizier Arpert die Fähn
richvrüfung Walter Koch die Aufnahmeprüfung in die Ober
ſekunda 1 Abt der Oberrealſchule Joſeph Kranemann und Erich
Maibaum die Auſnahmeprüfung für Unterſekunda des Gym
naſiums Werner Pfeiffer die Aufnahmeprüfung in die Unter
tertig des Gymnaſiums Siegfried Lüpke die Aufnahmeprüfung
für die Quarta des Reformrealgymnaſtums Ferner beſtanden die
Einjährig Freiwilligen Prüfung Kriegsfreiwilliger K Becker
Guſtav Al g Curt Franz Zorn Otto Naumann und Ernſt Kieſe
wetter Seit 1900 beſtanden 192 Abiturienten darunter 125
Damen 200 Einj und 70 Primaner und Fähnriche und 160 für
die mittleren und unteren Klaſſen

Halle 96 gegen Voruſſia Am nächſten Sonntag ſpielt Halle 66
auf ſeinem Platze im Verbandsſpiel gegen den Saalegaumeiſter
Jm Voriahr gelang es Boruſſia die 9ber in den Verbandsſpielen
mit 2 und 1 zu ſchlagen Halle 96 vermochte es zwar den
Gaumeiſter in den Pokalſpielen mit 0 zu ſchlagen aber in
zwiſchen hat ſich die Form der Boruſſia Mannſchaft entſchieden
verbeſſert was das Reſultat von 1 gegen die ſpielſtarken Spart
freunde vom letzten Sonntag beweiſt Da Halle 96 ohne ſeinen
bisherigen Mittelſtürmer Elsner der wieder ins Feld zurück iſt
antreten muß ſo iſt der Ausgang des Spieles ſehr ungewiß

Diebin Jn einem Hauſe der Steinbocksgaſſe wurde eine woh
nungsloſe Frau von einem Polizeibeamten wegen Diebſtahls feſt
genommen und eingeliefert

Theater Konzert und Vorträge
Aus dem Stadttheater hören wir Für Donnerstag den

5 Oktober iſt eine Wiederholung von Beethovens Fidelio in
der bekannten Beſetzung vorgeſehen Der Freitag bringt uns die
dritte Aufführung der intereſſanten Schauſpielneuheit Aufer
ſtehung Zu dieſer Aufführung haben ſich wieder mehrere aus
wärtige Direktoren gemeldet was wohl als das ſicherſte Zeichen
aufzufaſſen iſt welch großes Jntereſſe dieſer Neuheit entgegenge
bracht wird Jn Mozarts Oper Don Juan welche am Sonntag
den 8 Oktober zur erſten Aufführung in dieſer Spielzeit gelangt
gaſtiert wie bereits mitgeteilt die bekannte hochdramatiſche
Sängerin Betty Schubert als Donna Anna Weiter ſind beſchäf
tigt die Damen Mahlendorff als Donna Elvira und Enghardt
als Zerline ſowie die Herren Semper in der Titelpartie von
Glahn als Comthur Harlacher als Don Octavio Fiſcher als Lepo
rello und Noesler als Maſetto Der Vorverkauf für die Vor
ſtellungen in dieſer Woche wie auch für die beiden Sonntagsvor
ſtellungen iſt bereits im Gange und verweiſen wir infolge meh
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nes darauf daß eine Vorverkaufsgebühr n
Fygſer heit nicht zu entrichten iſt
die ichardWagner Abende unter dem Protektorat und der Be

R des RichardWagnerFrauenvereins Ein beſonderer
teiligneßß wird dem muſikliebenden Publikum geboten werden
J die z Vortrage über Richard Wagners Leben und Schaffen
dur am 12 19 und 26 Oktober im Mozartſaal ſtattfinden

wel Je Anzeige Herr Dr Hermann Stephani aus Eisleben
Sie des Philharmoniſchen Chors in Leipzig hat nicht nur als

Leiterricher Muſikkenner und Komponiſt Ruf ſondern auch als
e reg meiſter Seine Vorträge ſind berühmt und geſucht Leben
Tor Werke Richard Wagners ſind eigentlich ein zu umfangreicher

Lxff für drei Abende deshalb hat ſich Serr Dr Stevhani darauftoff z den Ring der Nibelungen ausführlicher zu beehrinet Fräulein Trenktrog beſitzt eine ſeltene muſikaliſche
Sie iſt eine Meiſterſchülerin Felix Mottls und wirktin an den krſen beiden Abenden mit

Das Jahresſchlußkonzert des Bruno Heydrichſchen Konſer
toriums findet am Freitag den 6 Oktober im großen Saale

r Thaliafeſtſäle ſtatt und bringt Werke von Mozart Beethoven
Teeter Wagner Menerbeer Chopin Lindner Der undGrieg für Solo Chor und Enſemblegeſang Klavier oline
Cello und Orgel außerdem die Uraufführung eines neuen großen
Aligiöſen Kriegswerkes Zuperſicht für ſechsſtimmigen Chor

Sologeſang Solovioline Soloflöte Fagot Klarinette Oboe
Trompeten Poſaunen Pauken Harfe und Orgel von Bruno Heyd
rich Eintrittskarten ſind in den Sofmuſtkalienhandlungen von
Hothan und Koch und im Sekretariat des Konſervatoriums er
hältlich Näheres ſiehe Anzeige

Slezak Konzert Ein ſeltener Genuß ſo ſchreibt man uns
ſteht allen Muſikfreunden bevor Leo Slezak kommt Der welt
berühmte Tenor der in den letzten Jahren in allen Großſtädten
der Welt mit beiſpielloſem Jubel gefeiert wurde wird am Mitt

och den 11 Oktober in Halle ein Konzert veranſtalten Das
Zenaue Programm das Kammerſänger Slezak für ſeinen Lieder
abend in Halle wählt wird in wenigen Tagen bekannt gegeben
werden Beſtellungen auf Eintrittskarten werden in der Hof
muſtkalienhandlung Reinhold Koch angenommen

S

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 2 Okt Städ tiſche Milchkühe Jn der

hieſigen Aktienbrauerei ſind durch die Stadt 14 Milchkühe einge
ſtellt deren Milchertrag täglich an die Einwohnerſchaft zur Ver
teilung gelangt

Bitterfeld 2 Okt Stadtverordneter Richard
Pils Fabrikbeſitzer Richard Piltz der als Hauptmann und
Kompagnieführer der Reſerve Pionier Kompagnie Nr 51 im Felde
ſtand fand in Feindesland den Heldentod Der Verſtorbene war
Inhaber des Eiſernen Kreuzes 1 und 2 Klaſſe Der Verein
ehemaliger Fußtrupven verliert in ihm ſeinen allgemein be
liebten Vorſitzenden

49 Aſchersleben 2 Okt Grober Unfug in der ver
werflichſten Art wurde geſtern nachmittag in den Stadttheater
Lichtſpielen verübt Eine erwachſene Perſon rief während der
Kindervorſtellung Fener worauf die Kinder zu den Ausgängen
drängten Die Vorſtellung wurde eine kurze Zeit unterbrochen und
die Kinder wurden beruhigt dann nahm die Vorſtellung ohne
weitere Störung ihren Fortgang Hoffentlich gelingt es des
Täters habhaft zu werden damit er wegen ſeines in der ſchärfſten
Art zu verurteilenden Vorgehens gerichtlich belangt werden kann
Man vermutet einen Racheakt

Aſchersleben 2 Okt Jn der Stadtverordneten
ſitzun g wurde der Gasvreis um 20 Prozent erhöht

Wernigerode 2 Okt Pol niſche Magergänſe Der
Preis für die Gänſe hat ſich etwas erhöht Er beträgt voraus
ſichtlich 11,50 Mark für die Magergans Das Eintreffen der Tiere
iſt in aller Kürze zu erwärten

Cöthen 3 Okt Die Jnnungslade der hieſigen
Fle h n g die aus dem 16 Jahrhundert ſtammt
ſoll wie in der Quartalsverſammlung beſchloſſen wurde mit einem
Wahrzeichen an den Weltkrieg verſehen werden Gedacht iſt eine
Henagelung wie ſie jetzt häufig an denkwürdigen Gegenſtänden

vorgenommen wird Man will zu dieſem Zweck von kunſtgeübter
Hand eine Zeichnung anfertigen laſſen und dann nach dieſem
Muſter mit der Benagelung beginnen

Liebenwerda 2 Okt Für die aus geſchriebene
Stelle eines Bürgermeiſter s für unfere Stadt r
100 Bewerbungen eingegangen Die Bewerber ſind zumeiſt Ver
waltungsbeamte und Juriſten doch befinden ſich darunter auch
ein Offizier ein Lehrer und ein Schriftſteller

Göttingen 2 Okt HSandelskammern Heute traten
bier unter dem Vorſitz des Generalſekretärs Dr Soetbeer die Ge

I ſchäftsführer der deutſchen Handels und Gewerbekammern zu
einer wichtigen Tagung zuſammen die ſich insbeſondere mit der
Reform der Berufs und Jntereſſenvertretung von Jnduſtrie und
Handel befaßt Einen einleitenden Bericht erſtattete Dr Brandt

Düſſeldorf während die Einzelheiten der Reform der Handels
kammern Dr Lohmann Barmen erörterte

Gotha 2 Okt Sirſche für die minderbe mittelte
Vevölkerung Herzog Karl Eduard welcher dieſer Tage
zum Jagdaufenthalt nach vHinterriß in Tirol überſiedelte be
ſtimmte daß von den gelegentlich der letzten Jagden in Rein
kardsbrunn erlegten Hirſchen eine Anzahl an verſchiedene Ort
ſchaften des Herzogtums zwecks Abgabe an die minderbemittelte
Vevölkerung abgegeben werde

d

Gerichksverhandlungen

Das Urteil gegen Hagen
Berlin 4 Oktober Das Schwurgericht verurteilte den

Schloſſer Hagen wegen Ermordung ſeiner Geliebten Elſe
Hinske zu 10 Jahren Zuchthaus
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Sport Nachrichten
Pferdeſport

Pferderennen im Oktober und November
ß Außer den bereits ausgetragenen Rennen vom 1 und 2 Okt
ad in dieſem und dem nächſten Monat noch folgende Rennen zu
zwarten Karlshorſt am 8 Schmidt PauliErinnerungsNennen 20 000 Mt 16 26 Landsberg Jagd Rennen 20 000

INitteldeutsche Privat Bank re

J 29 6000 Rennen 30 000 Mk Grunewald am 22gſſeldorf am 8 Dresden am 31 Frankfurt a M
g5 7 30 000 Mk 8 Frankfurter Goldpokal 25 000 Mk
M n n 15 Preis des Winterfavoriten 40 000 Mk und 22
t ünchen 15 22 Horſt Emſcher 29 Leipzig 29 Okt
z November gibt es nur zwei Renntage Horſt Emſcher
J ehe und am 5 beſchließt Dort mund die Galoyprennen des
i res Der Traberſport bringt im Oktober am 10 15 Ber

Mariendorf und im Rovember in Berlin Mariendorf
12 19 November

J

BVaſenſport
Fußball am Sonntag Halle Halle 96 Preußen Merſe

burg 0 Boruſſia Sportfreunde 3 1 Hohenzo Minerva
2 Magdeburg Kricket Viktoria Sportklub 1900 0

Preußen Komet 5 1 Spielvereinigung Weitſtoß 2 1 Han
ne ver Arminia V f B 1 Eintracht Hannover 96 6 1
Hamburg Svperber Umlon 0 Fußballklub Altonag 93
Eimsbüttel 2 1 Hamburg 88 St Georg 2 2 Viktoria Ger
mania 9 Kiel Holſtein Kieler Tu n 92 1 Kilia
Olympia Neumünſter 11 0 Teutonia er FußballklubKiel
1900 0 Rürnberg Erſter Fußballklub Nürnberg Turn
verein Nürnberg 1846 1 1 Gau Schwaben Stuttgarter
Kickers Fußballklub Feuerbach 8 1 V f B Blaue ElfStutt
gart 2 0 Fußballverein Schwaben Stern Cannſtatt 2 0 Stutt
garter Union Sportverein 08 Kablenberg 1 3 Jn Naum
burg verlor Hohenzollern gegen Preußen Apolda 2 5 JnAvpolda ſpielten die zweiten Mann ften dieſer Vereine 0 3

Jn Gera ſiegt Sportklub Zwötzen gegen Saxonia Plauen 0
der Sportklub Zwötzen II gegen Sportklub a 5 3 im
Kranzſpiel ſchlägt die Allgemeine Turngemeinde I die Svielver
einigung Pößneck mit 2 die zweiten Mannſchaſten dielten
0 2 Jn Gotha ſchlagen Svportfreunde die Spielvereinigung
1 0 Die erſtklaſſigen Leipziger Verbandsſpiele brachten
die folgenden Ergebniſſe Fortuna Wacker Spielvereini
gung Olympia 2 V 4 Ballſpielklub 4 1 EintrachtSportfreunde 3 1 Die Berliner Fusßball Ligaſpiele
Minerva Viktoria 3 1 Hertha Vorwärts 5 2 Union Ober
ſchöneweide Berolinag 2 Die Berliner ßballſpiele der
erſten Klaſſe brachten folgende Ergebniſſe Berl ner Sportverein
gegen Germania 88 3 1 Oſtend Tasmania 3 1 Favorit Ale
mannia 4 0 Rorden Nordweſt Rapide 3 1 WackerTegel gegen
UnionCharlottenburg 5 2

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Beröffentlichungen amter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion Keinerlet Verantwortung für ſie bleibt
auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Vreßgeſetzes tm vollem Unfange

der Einſender verantwortlich

C C
Noch ein Wort zur Milchverſorgung

Frau M B hat bedauerlicherweiſe meinen in einer der
letzten Rummoern der Saale Zeitung gemachten Vorſchlag falſch
rerſtanden und infolgedeſſen unberechtigtem Aerger in ihrer Er
widerung Ausdruck gegeben

Nach meinen Ausführungen würde ja die jetzige Milch
e über die Frau M B mit Recht klagt vollkommen weg
allen Daß vor allen anderen zunächſt Säuglinge Kranke und

Kinder in zartem Alter d h Kinder die zu ihrer Entwickelung
unbedingt Milch nötig haben bei der Milchverſorgung zuerſt be
rückſichtigt werden müſſen braucht wohl nicht beſonders bewieſen
zu werden Die Altersgrenze für Kinder müßte ärztlich feſtgeſetzt
werden Danach müßte dann die Verteilung der Milchmarken ge
regelt werden Das wäre gerechte Verteilung Es wäre dann
ousgeſchloſſen daß wie jetzt Milch an Famjlien ausgegeben wirddie ſie entbehren könnten

Die für die Säuglinge bisher ausgeſtellien Milchſcheine auf
die Frau M V hinweiſt haben wie geſagt vorläuf eg gar keinen
Zweck da ja die Milch zu knapp iſt weil alle anderen auch ohne
dieſe Scheine Milch von den Milchfahrern erhalten Br Du

r
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Vermiſchtes
Sindenöurgs verſpätete Geburtsanzeige

Feld marſchall v Hindenburgs dieſer Tage feſtlich begangener
69 Geburtstag hat feinen gefeierten Namen wieder überall in
deutſchen Landen werthin erklingen laſſen Da iſt es von einigem
Reiz der allererſten öffentlichen Erwähnung ſeiner beute welt
berühmten Perſönlichkeit nachzuſpüren Dieſe erſte Erwähnung
war die Famtktenanzetige in der der Vater des heutigen National
helden in der Voſſiſchen Zeitung vom 12 Oktober 1847 die Ge
burt des jungen Erdenbürgers mitteilte Sie lautete

Verſpätet
Die heute Nachmittag 3 Uhr erfolgte glückliche

Entbindung ſeiner geliebten Frau Louiſe geb
Schwickart von einem munteren und kräftigen
Söhnchen beehrt ſich ſtatt jeder beſonderen Meldung
ganz ergebenſt anzuzeigen

Poſen 2 Oktober 1847
Benckendorff von Hindenburg

Lieutenant und Adiutant
Wenn damals die Welt auch erſt verſpätet Kunde von

dem Erſcheinen des künftigen Kr i egshelden erhalten hat ſo kann
man doch heute beruhigt feſtſtellen daß Hindenburg nicht s u
ſpät gekommen iſt

Der Enkel des Reichskanzlers Aus Berlin wird unterm 2
d Mts berichtet Der erſte Enkel des Reichskanzlers der Sohndes Grafen Zech der die eins ge Tochter des Reichskanslers zur
Frau hat wurde geſtern getauft Der Kaiſer hat ſeine Patenſchaft
übernommen und ließ ſich bei der Feier durch Admiral v Müller
vertreten Die anderen Paten gehören dem Freundeskreiſe der
Familie von Bethmann Hollweg an Unter ihnen befindet ſich
auch der Stellvertreter des Reichskanzlers Staatsſekretär Dr
Helfferich Der Täufling erhlelt die Namen Wilhelm Friedrich

Ueberſchwemmung in Auſtralien Wie Reuter aus Melbourne
meldet ſind in Victoria 100 engliſche Geviertmeilen über
L Die Stadt Mooropan ſteht unter Waſſer Jn Ballan
nd in der letzten Woche zehn Zoll Regen gefallen und in Mel

bourne ſechs

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Juckermarfkt

An den deutſchen Rohzuckermärkten herrſchte während der Be
richtwoche größtenteils ruhige Haltung na die Verteilung
der für die Monate Oktober und November vorgeſehenen
fertigen Rohware erfolgt war Die bisher freigegebenen Erſt
erzeugniſſe in Höhe von rund 1554 Millionen Zentnern ſind
rechneriſch untergebracht und es handelt ſich teilweiſe nur noch
um die Feſtſetzung der näheren Bedingungen bei der Ablieferung
besw bei der Annahme des Zuckers Jn den nächſten Tagen
dürften auch die Nacherzeugniſſe verteilt werden die zur Abliefe
rung in den Monaten Oktober November und Dezember vorſehen ſind Während der Preis für Erſterzeugniſſe ohne Sack

z r t e da efeſtgeſetzt worden iſt ſtellt ſich der Preis für Nacherzeugniſſe ohne
Sock frei Magdeburg 75 Proz re 13,20 Mark für den
Zentner Welche Menge hierbei in Betracht kommt

Jedenfalls iſt ber von tigkeitſaufenven r an die d auf Verbrauchs

e e rzeugn i le e
deren Unterr ler e h enr mutma r erwarbrinouno ſich in beſchleunigter Weiſe

Bezirken beger a n e reneinzelne zuckerfabriken haben diarbeitung der Kien bereits aufgenommen Bis Mitte Suorr

dürften die meiſten Robzuckerfabriken ihre Tätigkeit begonnen
baben Ueber die Ergehniſſe der Rodungen und der erſten Ver
arbeitungen der Rüben ſind die einlaufenden Nachrichten natürlich
zunächſt nur ſehr ſpärlich Von beſonderen Enttäuſchungen wird
nicht berichtet und man hegt die berechtigte Erwartung daß die
ſräter zur Aufrodung kommenden Rüben fortgeſetzte Steigerungen
der Erträge bringen werden Jedenfalls haben die leßten warmen
und ſonnigen Tage einen ſehr günſtigen Einfluß namentlich auf
den Zuckergehalt ausgeübt Sollte das günſtige Rachſommerwetter
noch einige Zeit anhalten ſo iſt unbedingt noch mit der Aus
Hleichung des beſtehenden Rückſtandes in der Entwicklung der
Zuckerrüben zu rechnen Die Regierung wird dann auch ihre ſehr
vorſichtige Schätzung der mutmaßlichen Erzeugung die durch eine
Auslaſſung des Kriegsernährungsamts bekannt geworden iſt be
richtigen können Vielleicht kommt das auch dadurch zum Aus
druck daß die um 15 Proz gekürzte Verteilung für die drei letzten
Monate des Jahres wieder erhöht wird

Der Verkehr in fertiger Gebrauchsware war wieder recht leb
haft Auf die für September zugeteilten Bezugsſcheine wurde die
Ware ſofort abgerufen Verſchiedene örtliche Behörden haben für
Einmachezwecke 3 Pfund z den Kopf der Bevölkerung zur
Verfügung ſtellen können Vielfach aber warten die Verbraucher
noch immer vergeblich auf eine ſolche beſondere Zuteilung Das
liegt an einzelnen Kommunalbehörden ſelbſt die unter Ausſchluß
des Fachhandels recht ſchwerfällig arbeiten So ſteht es feſt daß
verſchiedene örtliche Behörden noch keine Verfügungen über den
ihnen bis Ende September zuſtehenden Zucker getroffen haben
Jn Magdeburger Raffinerien lagern recht anſehnliche Poſten für
Rechnung einzelner Städte die den Zucker bis Ende September
abnehmen ſollten es gber noch nicht getan haben Solche Schwer
fälligkeiten dürften ſich auch an anderen Stellen zeigen Die
Wiederaufhebung der Beſchlagnahme der Pflaumenernte muß die
Nachfrage nach Zucker ſeitens der Haushaltungen wieder ſteigern
ohne daß es möglich ſein wird den Anforderungen nachzukommen
Wie die Verteilung des aus der jetzt begonnenen Rübenernte zu
gewinnenden Verbrauchszuckers vor ſich gehen ſoll iſt des näheren
noch nicht beſtimmt worden Wahrſcheinlich wird eine Aenderung
in der Verteilungsart ſelbſt nicht eintreten dagegen eine Herauf
ſetzung der Preiſe im Kleinverkauf von ungefähr 3 Pfennig für
des Pfund Jm übrigen ſind die Raffinerien mit den Abliefe
rungen auf die von der Reichszuckerſtelle ausgeſtellten Bezugs
ſcheine ehr reichlich beſchäftigt

Jn Rohware der Ernte 1917/18 fanden Geſchäfte nicht ſtatt
da Herſteller von Rohware und Meinungshändler ſich über die
Preisfrage noch immer nicht einig ſind und da ja außerdem die
Möglichkeit einer Rückverſicherung an der noch immer geſchloſſen
gehaltenen Zeitbörſe fehlt Die Sorge für den nächſtjährigen
Rübenanbau nimmt deshalb einen noch immer größeren Raum in
den allgemeinen Erörterungen ein Geſchieht nicht ſchon jetzt
etwas um im nächſten Jahre eine kräftige Erhöhung des Rüben
onbaues zu erreichen ſo wird es vielleicht wieder zu ſnät Jm
Gegenſatz zu der Annahme der Wunſch der Rübenhauer die
Schnitzel reſtlos zurückzuerhalten würde bei der Regierung Gehör
finden ſoll nun doch wieder ein Teil der Schnitzel beſchlagnahmt
werden Die Erhöhung der Rübenpreiſe allein aber wird nicht
zu dem geraünſchten Ergebnis führen das hat die Erfahrung be
reits genügend bewicſen Es iſt ja noch immer möglich eine
Aenderung der Beſtimmungen vorzunehmen und die Hoffnung
darauf darf nicht aufgegeben werden Daß es a außerdem was
durchaus im allgeme nen Jntereſſe liegt empfiehlt angemeſſene
Höchſtpreiſe für die Konkurrenzfrüchte der Zuckerrübe feſtzuſetzen
daran ſei noch einmal erinnert Man muß ſich immer vor Augen
halten daß die Rübe außer dem gerade in jetziger Zeit ſo not
wendigen Rahrungsmittel Zucker in ihrer Einheit noch mehr
Futterm ttel liefert als irgend eine andere Fruchtart und ſie
ſchließlich auch für die Hebung der Bodenkultur das meiſte voll
bringt

n letzter Stunde werden die Ausführungsbeſtimmungen zu
der Verordnung über den Verkehr mit Zucker im Betriebsjahre
1916/17 bekannt Sie unterſcheiden ſich von den für das ver
floſſene Betriebsiahr in Geltung geweſenen nur unweſentlich

Der 38 VPerhandstag des Verbandes deutſcher Schokoladen
fabrikanten zugleich die fünfte Hauptverſammlung ſeit Beginn
es Krieges fand unter ſehr zahlreicher Beteiligung am Sonntag
den 1 Oktober unter dem Vorſitz des Herrn Kommerzienrats

udwig Stoklwerck in Berlin ſtatt Ein eingehender Bericht wurde
ber die Tätigkeit der Kriegs Kakao Geſellſchaft erſtattet an den
ich eine Ausſprache über Rohkakao ſchleß Die Zuckerfrage wurde
in längerer Beratung erörtert Nach vertraulichen Mitteilungen
über die gepkanten Maßnahmen wurde folgende Erklärung ein
ſtimmig veſchloſſen Der Verhand deutſcher Schokoladefabrikantenhat auf ſeinem zahkretch beſuchten Verbandstag am 1 Oktober
zur Zuckerfrage Stellung genommen Die Ausſprache ſtand unter
dem leitenden Geſichtspunkte daß in erſter Linie der Bedarf der
Haushaltungen gedeckt werden müſſe daß aber bei der Verteilung
des Zuckers unter die verſchiedenen verarbeitenden Jnduſtrien in
ausgiebiger Weiſe auf die Beſchäftigung der Arbeitnehmer Rück
ſicht genommen werden müſſe Die ſeit Juli 1916 der Schokolade
und Zuckerwareninduſtrie zur Verfügung geſtellten 25 v H des
Bedarfs an Zucker genügen angeſichts der immer zunehmenden
Knappheit an anderen Rohmaterialien nicht um die Beſchäftigung
der ungefähr 45 000 Arbeiter auf die Dauer zu ſichern Der Ver
band deutſcher Schokoladefabrikanten hält es im Jntereſſe der
Beſchäftigung dieſer Arbeitnehmer für unbedingt notwendig daß
für die Schokolade und Zuckerwareninduſtrie mindeſtens 40 v H
des Bedarfes von 1914/15 freigehalten werden

Vaogtländiſche Maſchinenfabrik vorm J C S Dietrich
Akt Geſ in Plauen i V Der Aufſichtsrat beſchloß der auf den
6 November einzuberufenden Generalverſammlung die Verteilung
einer Dividende von 10 Prozent vorzuſchlagen gegen 6 Proz
im Vorjahre Der Reingewinn beträgt einſchließlich des vor
jährigen Gewinnvortrages von 1015 143 Mk und nach 559 366
384 108 Mk Abſchreibungen 2 016 581 1576 143 Mk Tantiemen

und Gratifikationen erfordern 95 807 26 000 Mk der Spezial
reſerve ſollen 200 000 Mk i V Delkrederekonto 200 000 Mk dem
Arbeiterunterſtützungsfonds 100 000 200 000 Mk für Kriegs
wohlfahrtszwecke 50 000 0 Mk überwieſen werden

Keine Veränderung der Zinkpreiſe Jn den Verhandlungen
des Zinkhüttenverbandes wurde en den Zinkpreis unverändert zu belaſſen Der Verkauf von sgink wurde vorläufig
reigegeben Von einer Freigabe des Verkaufs auf einen be
immten Zeitraum wie es ſonſt beim Verband üblich war hat

man diesmal abgeſehen da eine z Beſchränkung im Hinblick
auf die beſtehende Kriegswirtſchaft als unzweckmäßig angeſehen
wird Zink wird nur zum effektiven Bedarf abgegeben für Speku
lationszwecke dagegen nicht Die nächſte Sitzung des Verbandes
findet im Monat November ſtatt alsdann wird üher weitere Frei
gabe des Verkaufs beraten werden

Die Pommerſche Papierfabrit Hohenkrug ſchlägt 14 i V 4
Prozent Dividende vor

Jn dem Konkurſe der Firma Alfred Kredithaus in
Düſſeldorf der in W pr Zuſammenhang mit dem Konkurs der
Abzahlungsfirma s in Frankfurt a M ſtreht betragen
nach Mitteilung des Berliner Gläuhigerſchutzverbandes die an
erkannten Forderungen rund 1 Mill Mark Der zurzeit verfüg
bare Maſſenbeſtand beträgt 140 000 bis 150 000 Mark
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Sonn kene geschlossen

Amtliche Brkanntmachnngen

Bekanntmachung
Der nächſte Kram und Viehmarkt wird am 26 u 27 Oktober

Js auf dem Roßplatze abgehalten Geräuſchvolle Volks
zeluſtigungen müſſen unterbleiben

Der Viehmarkt zu dem nur Pferde und Schweine aufgetrieben
rden dürfen findet am 26 Oktober d Js auf dem oberen Teile

Roßplatzes hinter dem Waſſerturm ſtatt und dauert von
ittags 7 bis nachmittags 1 Uhr Der Antrieb des Viehes

rf vor 7 Uhr vormittags nicht erfolgen und muß um 10 Uhr
endet in Rach dieſer Zeit wird Vieh zum Verkaufe nicht

nehr zugelaſſen
Für die Dauer des Viehmarktes wird ein Zelt bis zu 30 Meter

2änge und 13 Meter Tiefe zugelaſſen Es dürfen nur alkohol
reie Getränke verabreicht werden
Bewerber um das Zelt wollen ihre Geſuche bis ſpäteſtens
7 Oktober d Js an das Magiſtratsbüro V hier Rathbausftr 19

Erdgeſchos Zimmer 46 ſchriftlich einreichen Die Verloſung des
Feltes wird am Donnerstag den 19 Oktober vorm 9 Uhr im
Stadthaus Marktvlatz 2 Kommiſſionszimmer II vorgenommen
Der vom Los begünſtigte Bewerber muß den Betrieb verſönlich
und auf eigene Rechnung ausüben Darbietungen wie Vorträge
Schauſtellungen ſowie Unterhaltungsmuſtk dürfen im Zelt nicht
veranſtaltet werden

Die Ausgabe der Marktſtandszettel uſw und die Plasver
teilung werden in folgender Reihenfolge vorgenommen

Dienstag den 24 Oktober d Js
10 Ubr vormittags Abfertigung derjenigen Gewerbetreiben

den im Waſſerturm die Luſtbarkeits oder Schankſteuern
zu entrichten haben ſowie der Jnhaber von Kaffeezelten

10 Uhr vorm Beginn der Platzverteilung für Vorgenannte
Gleichzeitig beginnt im Waſſerturm die Standzettelaus

x gabe für Zuckerhändler Bücklingsbuden Schmuckwaren
händler Zigarrenhändler und Poſtkartenhändler

t1 Uhr vormittags Platzverteilung an die Zigarrenhändler
12 Uhr mittags Platzverteilung an die Zuckerhändler

Uhr nachmittags Platzverteilung an die Schmuckwaren und
t Poſtkartenhändler
t Uhr nachmittags Platzverteilung für Bücklingsbuden

Mittwoch den 25 Oktober d Js
F Uhr vormittags Ausgabe der Standzettel an Porzellan und

Topfwarenhändler Böttcher und Händler mit groben Holz
waren

4 Uhr vormittags Plaszverteilung für dieſelben Zu gleicher
t Zeit beginnt die Standzettel Ausgabe für Korbwaren

Filz und Schuhwaren Galanterie und Spielwaren
Weiß und Wollwaren und Partiewarenhändler

Die Platzoerteilung für dieſe Händler wickelt ſich in folgender
Ordnung ab
10 Uhr vormittags Korbwaren Filz und Schuhwaren Galan

terie und Spielwaren Weiß und Wollwarenhändler
11 Uhr vormittags Partiewarenhändler

Sodann findet die Ausgabe der Standzettel und darauf
Igende Platzverteilung an alle übrigen Händler wie Eßwaren
ar d Bücklingsſtände Ballonhändler Spezialartikelhändler

uſw ſta
Es werden 8 Spielbuden zugelaſſen von denen die Hälfte

Radbuden ſein können Die Bewerbungsgeſuche der Spielbuden
deſitzer ſind bis ſpäteſtens 16 Oktober d Js ſchriftlich einzureichen
Die Verloſung der Spielbuden findet am Donnerstag den
t9 Oktober d Js vorm 9 Uhr im Stadthaus Marktplatz 2
Kommiſſionszimmer II ſtatt Wer zur Verlkoſung nicht erſcheint
bezw keinen Vertreter entſendet wird nicht berückſichtigt Ge
hilfen dürfen in Spielbuden nur dann beſchäftigt werden wenn
e in Halle a S wohnhaft und durchaus zuverläſſig ſind Die

n der Gehilfen ſind in den Bewerbungsgeſuchen genau
anzugeben
Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti und
Papierrollen iſt verboten
Tuürkiſcher Honig darf nur aus dichtſchliehßenden Glaskäſten
perkauft werden
Jrn jeder Verkaufsbude iſt ein größerer mit Waſſer gefüllter
Eimer in jeder Schaubude ein ſolcher auf je 5 Meter Frontlänge
zu Löſchzwecken bereitzuhalten Jm Unterlaſſungsfalle tritt Be
ſtrafung und Verweiſung vom Marktplatz ein
Die Beſitzer von Azetylenapparaten mit mehr als 2 Kilo
gramm Karbidfüllung haben das Zeugnis der erſtmaligen Prüfung
des Apparates bei der Löſung der Standzettel vorzulegen Falls
z hierzu nicht in der Lage ſind wird die Jnbetriebnahme des

pparates nicht erlaubt
Der Roßplatz darf vor Dienstag den 24 Oktober d Js nicht

befahren oder beſtellt werden und muß am Sonnabend den
28 Oktober völlig geräumt ſein

Alle Meldungen ſind ſchriftlich oder mündlich bis ſpäteſtens
19 Oktober d Js beim Marktbüro anzubringen

Die Marktordnung hängt während des Marktes im Waſſer
turm zur Einſicht aus

Halle a den 30 September 1916

Der Magiſtrat Die Polizeiverwaltung
r rBekanntmachung

Jm Jntereſſe eines geordneten Geſchäftsganges ſowie zur
Beſchleunigung des Rechnungslegungsgeſchäftes der ſtädtiſchen
Verwaltung iſt es dringend erforderlich daß alle Unternehmer
und Lieferanten ſofort nach Ausführung der ihnen übertragenen

ädtiſchen Arbeiten und Lieferungen die Rechnungen über die
elben zur Prüfung und Zahlungsanweiſung einreichen

An alle Beteiligten richten wir daher hierdurch das dringende
Erſuchen ſofort nach Erledigung der ihnen erteilten Aufträge
die diesbezüglichen Rechnungen einzureichen unter dem Hinzu
fügen daß bei Nichterfüllung dieſes Wunſches wir uns zu unſerem
Bedauern genötigt ſehen die Säumigen in Zukunft bei Vergebung
von Lieferungen und Arbeiten auszuſchließen

Salle a den 3 Oktober 1916

Velanntmach ung
Die Apothekenbeſitzer und Jnhaber von Drogengeſchäften wer

den hierdurch aufgefordert den bei ihnen vorhandenen Beſtand an
Saccharin binnen drei Tagen im Stadt Ernährungsamt Schmeer
ſtraße 1 Zimmer 158 ſchriftlich anzugeben

S alle a den 4 Oktober 1916
Der Magiſtrat

Straßenbahn gefunden

mit Zollſtock ſowie 1 Unterlage

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 1 bis 30 September 1916 ſind die nachſtehend

aufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen
worden

13 Regenſchirme 8 Paar Handſchuhe 2 Spazierſtöcke 2 Stoff
beutel 5 Portemonnaies 3 Ledertaſchen 1 Tuch 1 Hut Pelz
garnitur 1 Schöpfkelle 1 Schreibetui 1 Notizbuch 1 Leibchen
1 leerer Korb 1 Körbchen mit Spielball 3 Bücher 1 Mantel

mit Zahnbürſte Zahncreme
Wir fordern die betreffenden Eigentümer auf ihre Anſprüche

innerhalb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden
Friſt von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebener
Straße 62 geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen
die Fundſachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch beſon
ders bekannt gegeben

Salle a den 3 Oktober 19165
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

Bekanntmachung
Der in der Gemarkung Räthern be

legene domänenfiskaliſche Wieſenplan
262 a in Größe 92 a 20 qm ſoll auf
12 Jahre
am Freitag den 6 Oktober 1916

vormittags 11 Uhr
in dem nahe beim Bahnhofe Teicha
belegenen Gaſthauſe neu verpachtet
werden

Die Bedingungen ſiegen bei dem
Gemeindevorſteher in Teicha zur Ein
ſicht aus und werden ccch im Termine
verleſen
Merſeburg den 21 Septbr 1916

K5nigliche Regierung
Domänenverwaltung

Ganze Ramen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche e
weben ſrote Schrift a we em Bande
H Sschnee Nachk Gr Steintr 84

Oeffentlicher Verkauf

Für Rechnung wen es angeht ver
kaufe ich

Freitag den 6 d Mts
vorm 11 Uhr

am Bahnhof Trotha daſelbſt bahn
ſtehend

2 Ladungen Heu
gleich ca 200 Zentner
öffentlich meiſtbietend geg Barzahlung
unter den im Termin noch bekannt zu
gebenden Bedingungen

Alhert Dakem
beeideter Verſteigerer Tel 56960

4 Unterrieht

öhere Vorbereitungs Anstalt 5
Dr H Krause

Leiter
Dr Ed Busse
Halle a Tel 4975
Heinrichstrasse 14

2 Vermietungen

für Abitur Prima Einjähr Exam
sowie alle Kl höh Lehranstalten
Vorb

27jährige glänzende Erfolge
Besond Damenkl bisher vest 900

Schüler dav 265 Abit wovon 125 Damen
Umschulg ohne Zeitverl Besond Ein Kl

k Kriegsfr u Kriegsbesch

J

Blucherstrasse 7 erhöntes krägeschoss

herrſchaftliche Wohnung 7 Zimmer 2 Kammern Küche Bad elektr und
GasBeleuchtung nebſt reichl Zubehör ſowie groß Garten zum I April 1917
preiswert zu vermieten Beſichtigung von 10 5 Uhr Näheres beim Haus
meiſter der Jdu na Königſtraße 84

Großes Grundſtück
dicht am Walde in Anhalt nahe
der BerlinNordhhuſener Bahn u
einer aufblühenden Stadt gelegen
beſtehend aus maſſiven Wohn
haus mit 10 12 Zimmern
großem Obſt Gemüſe und
Vorgarten als Ruheſitz ſehr ge
eignet iſt preiswert vom 1 Jan
1917 zu vermieten Angebote er
beten an

Hofagent Bobbe Deſſau

friedrichstrasse 2
Wohnung 700 Mk per 1 10 z verm
Beſ und Näheres vorm II Etage r

Alter Markt 1 u l Stock
je 5 Zimmer davon 3 m Parkett u
Zubehör 1 10 1916 und I 4 1917
S Zu erfragen im III

6Zimmer Wohnung mit Bad
Jnnenkl reichl Zubeh gr Balk
mit ſchön Ausſ n d Gart d Franck
Stiftung z 1 4 17 verm

ſt Hofmeiſter
Lindenſtraße l13 part

Laurentinsſtraße
5Zimmerwohnung r Zubeh l 4 17

Mühlweg 34
iſt das Erdgeſchoß beſte end aus
7 Zimmern Bad Gartenabteil und
Zubehör zum 1 April 1917 zu ver

Der Magiſtrat e r von 11 1 und
4 e

Ausſchreibung Krukenbergſtraße Nr 1
Die a von 4000 Meter Vordſteinen 2 Klaſſe ſoll im en n r

Weg r er uns vergeben werden reichl Zabechör ſof ober ſpät zu verm
Freitag den 20 Oklober 1916 vormittags 10 Uhr

im Magiſtratsbüro I Zimmer Nr 23 des Wagegehäudes einzu
woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen entnommen

Salle a G den 3 Oktober 1916

Pfännerhöhe 11
Schöne 4immerwohnung 520 Wark
ſoſort zu vermieten

Schlafſtelle an anſt Mädchen od
verm Geiſtſtraße 18 IIvon 9 und I Uhr

Geldverkehr
Auf I gute Stadt oder Land

hypothek habe

Mark 120000
Direkte Off unter B 3168 an die
Expedition erbeten

Zu verkaufen
Wenig gebr moderne hohe eiſerne

Bettſtelle
mit Rollen Matratze u Kiſſen dazu
billig zu verkaufen Kutſchgaſſe 5

Th Harnisch
r RNadelreiſig Deckreiſig Dekorations u Bindereiſig

von Fichte und Edeltanne liefere
jeden Poſten beſonders Wagenladungen

Lungmuss Stockheim Obfr
9 Für die neue Wohnung V

Elektrische
Hängelampen

nur Neuheiten sehr billig

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

T Mitgl des Rab Spar Ver

m m 1 m25 Mk 50 Mk 2 75 Mk
Gr Sandberg S8G Br 0s6 am Zivilgericht

J

auszuleihen ev in 2 oder 3 Poſten

Metallschläuche

S Weiss
am Markt

Herren u
Raufgesuche

Seit Janren

Rerrenkleider
Achuhwerk Rache
Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder

Telephon Nr 4889 Komme jofor
auch auferhalb

Ein und Berkanfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

Schreibmaschine
m ſichtb Schrift f Militärbüro zu Kauf
geſucht Preis Schr ftpr Mod u
Fabr Nr erb unter U O 1308 an
Rudolf Mosse Halle a d S

Vermischtes
Unſere Fernſprechnummer

iſt von jetzt ab 5929

A u W Giehler
Atelier für künſtlichen Zahnerſatz
und Behandlung kranker Zähne

Ewald Sogellenbeck
Lith Anſtalt Buch und Steindruckerei

Etikettentfabrik
Tel 3095 Halle a Harz 27

für alle ZweckeRess el eruerf
wegen Aufgabe dieſes Artikels unter

Einkaufspreis
Otto Sparmannm Gr Steinſtr 47

Für die neue Wohnung d

Noten ktageren
in allen feinen Holzarten

grosse Auswahl

C W RitterLeipzigerstrasse 90

Metallbetten ad
tliolzrahmenmatratz Kinderbetten

Antogene Schweißung

zu ſchweißen

Rich Banse

zahlt allerhöchte Preise t getrag g

Mitgl des Rab Spor Ver

Eisenmöbelfabrik Suh i Thör I

Wer iſt bereit die zerbrochene Grad
führung aus Gußeiſen meiner Dampf
maſchine gegen hohe Vergütung autogen S

Knaben Moden

Leder Gchuhwaren

Segeltuch und Zeugſchuhe
Filzſchuhwaren

Pantoffeln
Einzelverkauf und für

Wiederverkä ſer
Stets günſtige Angebote

Halle a d S
Leipzigerſtraße 87

w r

ahnleidende
Zähne werd unt lang Gar
naturgetreu o 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben e v 1,50 9Nk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
RKervtöten Zahnreinig c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2e Sprechſt tägl 8 1 2 7
auch Sonntags Reparaturen fo

r Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5

Alb Loewenstein bentist
Ausw künſtl Fähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Für die neue Wohnung g

Portiereſstangen

aus Messing oder Holz
alle Längen vorreötig

C H Ritter
Leipzigerstrasse 90

J Mitgl des Rab Spar Ver

Beydrdig genedmge Foden

darf man alle die reizvollen
Darbietungen des neuesten
Favorit Moden Albums Preis
80 Pfg nennen die das zuge
lassene Stoltmass meist nicht
einmal erreichen Man sieht es
geht auch so Das HAlbum wird
wieder das Entzücken aller Frauen
von Geschmack sein Zu bez v
W F Wollmer Gr Ulrichstr 8

e eKlehenmödol

denkbar reichste Huswahl
empfiehlt

Möbelfabrik
C Hauptmann
Kl Ulrichstrasse 36 a u b

niedergelassen

Nach langjähriger anderweiter Tätigkeit habe ich mich hier als

prakt Arzt Wundarzt u Geburtshelfer

Dr Tarraseh
Bertramstr 27 II Ecke Jakobstr

C Sprechstunden 10 4 Fernrut 4007 2
Meine Spr echsfunde habe ich wieder
aufgenommen We

Prof Dr Rarl Loening
Halle a Bernburgerstrasse 18

Dr Friecrich Wilhelm Straueh
Facharzt für innere Krankhejten

wohnt jetzt Weidenplan II
Sprechzeit täglich 4 Uhr

Familien Nachrichten

beehren sich anzuzeigen
t Die glückliche Geburt elnes gesunden Tochterchens

Hans Frenkel Leutnant d Res im Foelde
und frau Gertrud geb Guettler

Halle e d den 3 Oktober 916

mit dem

Poststrasso 6
d

Die Verlobung unserer Tochter Luise

Referendar Herrn Alfred Herr
Leutnant d Res und Kompagnieführer

bechren wir uns anzuzelgen
Geheimer Sanitätsrat Dr Ulrichs

und Frau Luise geb Helm
Halle a d S m September 916

Statt Karten

Tochter des

Moelne Verlobung mit
Fräulein Luise Ulrichs

Ulrichs und seiner frau Gemahlin Lulso
geb Hlelm beehre ich mich anzuzeigen

Referendar Alfred Herr
Leutnant d Res uod Kompagnlefäührer

m Felde im September 1916
9 Kornp Reservo of Regt 227

Geheimen Sanitätsrats Dr

107 Inf Div
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